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Der Fachaustausch Geoinformation 2017 

 

In vielen Bereichen des digitalen 
Wandels kommt der 
Geoinformation eine tragende 
Rolle zu. Wir als Netzwerk 
Geoinformation der Metropol-
region Rhein-Neckar e.V. 
unterstützen bei der Entwicklung 
und Umsetzung von 
Digitalisierungsstrategien. Wir 
setzen uns für die bessere 
Verfügbarkeit und Zugänglichkeit 
von Geodaten ein, wie sie in 
vielfältiger Weise für die Planung 
und Durchführung von 
Infrastrukturprojekten und den 
Aufbau von Plattform-Technologie 
benötigt werden. Neben 
technischen Innovationen fördern 
wir insbesondere den Transfer von 
der Wissenschaft in die Planung 
und Umsetzung. Zu diesem Zweck 
organisieren wir regelmäßig 
unterschiedliche Veranstaltungen, 
darunter unsere Jahreskonferenz, 
den Fachaustausch 
Geoinformation.  

Der diesjährige, zum neunten Mal 
stattfindende, Fachaustausch steht 
ǳƴǘŜǊ ŘŜƳ aƻǘǘƻ αLƴǘŜƭƭƛƎŜƴǘŜ 
±ŜǊƴŜǘȊǳƴƎ ǳƴŘ ŘƛƎƛǘŀƭŜǊ ²ŀƴŘŜƭάΦ 
Wie die letzten Jahre auch wird es 
eine Plenary-Session und parallele 
Fachforen geben. Wir möchten 
unseren Besuchern aus Wirtschaft, 
Wissenschaft und Verwaltung 
Best-Practise-Beispiele und 
Innovationen vorstellen. Inhaltlich 
spielen Nachhaltigkeitsthemen, 
Mobilität und Infrastruktur die 
wichtigste Rolle. Schon im Vorfeld 
können wir die Veranstaltung als 
vollen Erfolg bezeichnen! Der 
Zuspruch der Teilnehmer ist mit 
mehr als 270 Anmeldungen größer 
als je zuvor! 

 

 

Freuen Sie sich auf die Plenary, die 
parallelen Fachforen und die 
Preisverleihung der European 
Satellite Navigation Competition 
Baden-Württemberg!  

Eine Veranstaltung dieser Größe 
kann unser erfreulich wachsendes 
Netzwerk nur mit Unterstützung 
vieler Akteure auf die Beine 
Stellen. Mein Dank gilt an erster 
Stelle der Klaus-Tschira-Stiftung. 
Ohne deren großzügige Förderung 
der Geschäftsstelle wäre der 
Fachaustausch nicht möglich. 
Ebenfalls danken wir dem 
Bundesministerium für Verkehr 
und digitale Infrastruktur für die 
Unterstützung der Session 
α5ƛƎƛǘŀƭŜǊ {ǘǊŀǖŜƴǊŀǳƳάΣ ŘƛŜ ŀƭǎ 
öffentliche Kickoff-Veranstaltung 
ŘŜǎ ±ƻǊƘŀōŜƴǎ αȄ5ŀǘŀ¢ƻDƻά 
stattfindet, der Allianz Industrie 
4.0 Baden-Württemberg, die 
ǳƴǎŜǊŜ {Ŝǎǎƛƻƴ αLƴŘƻƻǊ-Navigation 
ǳƴŘ LƴǘǊŀƭƻƎƛǎƛǘƪά ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊǘΣ ŘŜƳ 
Cluster microTEC Südwest e.V. und 
dem Netzwerk Intralogistik Baden-
Württemberg e.V., mit denen wir 
diese Session gemeinsam 
veranstalten, der IHK Baden-
Württemberg und allen 
Ausstellungspartnern und allen 
Netzwerkmitgliedern des 
GeoNet.MRN, die mit ihren 
Beiträgen diese Veranstaltung erst 
ermöglichen.  

Danken möchte ich auch Frau 
Ministerin Theresia Bauer (Minis-
terium für Wissenschaft und Kunst 
Baden-Württemberg) für die be-
grüßenden Worte und Frau Dr. 
Christine Brockmann und allen 
Kollegen der Metropolregion 
Rhein-Neckar GmbH, die unseren 

Verein und den Fachaustausch auf 
vielfältige Weise unterstützen. 

 

Noch ein Hinweis in eigener Sache: 
Die Geschäftsstelle bezieht in 
Kürze neue Räume, die uns 
dankenswerter Weise durch die 
Vermittlung von Prof. Alexander 
Siegmund in der Abteilung 
Geographie der Pädagogischen 
Hochschule Heidelberg zur 
Verfügung gestellt werden. Unsere 
neue Adresse (ab sofort): 

GeoNet.MRN e.V. 

Czernyring 22 / 11 
69115 Heidelberg 

Telefon: 06221 ς 477-788 

 

Ich wünsche Ihnen ς auch im 
Namen des Vorstandes des 
Netzwerk Geoinformation der 
Metropolregion Rhein-Neckar e.V. 
ς spannende Vorträge, einen 
regen Austausch und viele 
Inspirationen für Ihre Arbeit und 
fruchtbare Diskussionen! 

 

 

Hartmut Gündra 
Clustermanager 
GeoNet.MRN e.V. 

 



 

 

Programmübersicht  

 

 9:00 Uhr Welcome Coffee / Ausstellungsbesuch im Foyer 

9:30 Uhr 

 
 

 
 

9:40 Uhr 
 
 

10:05 Uhr 
 

10:30 Uhr 
 
 

10:50 Uhr 

Plenary (im Auditorium) 

Eröffnung durch Dr. Matthias Jöst, Geschäftsführer der Heidelberg Mobil International 
GmbH und Vorstand des GeoNet.MRN e.V.  

Begrüßung durch Frau Ministerin Theresia Bauer, Ministerium für Wissenschaft und 
Kunst Baden-Württemberg  

Stefan Kaufhold, Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur,  
Geodaten für die Mobilität 4.0: Open Data-Initiativen des BMVI und aktuelle  
Projektbeispiele aus dem mFUND  

Prof. Till Nagel, Hochschule Mannheim  
Unfolding Spatial Data: Visualisierung urbaner Mobilität  

Prof. Alexander Zipf, GIScience, Universität Heidelberg  
Analyse und Anwendungsmöglichkeiten freier Geodaten  
- eine Heidelberger Perspektive 

Dr. Matthias Jöst, Vorstand des GeoNet.MRN e.V. (Moderation) 
Kurzvorstellung der Ausstellungsbeiträge  

11:00 Uhr Parallele Fachforen Teil I  

1. Smart City-Plattformen 
2. Digitaler Straßenraum 
3. Nahverkehr und Fahrradmobilität 
4. Gebäude und Building Information Modelling 
5. Indoor-Navigation und Intralogistik 

12:30 Uhr Mittagspause und Ausstellungsbesuch 

13:30 Uhr Parallele Fachforen Teil II  

1. Smart City-Plattformen 
2. Digitaler Straßenraum 
3. Nahverkehr und Fahrradmobilität 
4. Gebäude und Building Information Modelling 
5. Indoor-Navigation und Intralogistik 

15:00 Uhr Kaffeepause und Ausstellungsbesuch im Foyer 

15:30 Uhr 

 

15:50 Uhr 

Highlights und Ergebnisse der Foren und Workshops (im Auditorium) 

Moderation: Prof. Dr. Alexander Zipf 

Preisverleihung Baden-Württemberg Challenge 2017 im Rahmen der  
European Satellite Navigation Competition 

Moderation: Dr. Stephan Engelhard, IHK Reutlingen 

Gegen 16:30 Uhr  Ende der Veranstaltung 

Alle bereitgestellten Vorträge werden den Teilnehmern nach dem Fachaustausch unter www.fachaustausch-
geoinformation.de zum Download angeboten. 

http://www.fachaustausch-geoinformation.de/
http://www.fachaustausch-geoinformation.de/


 

 

 

{Ŝǎǎƛƻƴ мΥ αSmart City-Plattformenά 

Auf dem Weg zur Digitalen Modellregion:  
aƛǘ ǿŜƭŎƘŜƳ αwƻǳǘŜƴǇƭŀƴŜǊά ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ tƭŀǘǘŦƻǊƳƭŀƴŘǎŎƘŀŦǘΚ  

Raum: Auditorium 

Die Herausforderungen des digitalen Wandels sind 
derzeit in aller Munde. Für die Stadt- und Regionalpla-
nung bietet sich die Chance, den städtischen und 
ländlichen Raum effizienter, technologisch fortschritt-
licher, grüner und sozial inklusiver zu gestalten. Dazu 
benötigt man aber auch fortschrittliche IT-
Plattformen, die Daten und Informationen intelligent 
verwalten, zielgerichtet aufbereiten und die Anforde-
rungen des Datenschutzes erfüllen. In der Metropol-
region Rhein-Neckar beschäftigen sich bereits zahlrei-
che Unternehmen und wissenschaftliche Einrichtun-
gen mit solchen IT-Plattformen. Und auch öffentliche 
±ŜǊǿŀƭǘǳƴƎŜƴ ƛƴǘŜǊŜǎǎƛŜǊŜƴ ǎƛŎƘ ȊǳƴŜƘƳŜƴŘ ŦǸǊ αƻŦπ
ŦŜƴŜ ǳǊōŀƴŜ tƭŀǘǘŦƻǊƳŜƴάΣ ǳƳ ŀǳŦ ŘŜǊ DǊǳƴŘƭŀƎŜ 
neuartiger datenbasierter Anwendungen neuartige 
Dienstleistungsangebote für Bürger und Unternehmen 

zu erstellen oder bestehende Angebote zu verbessern 
bzw. diese noch stärker miteinander zu verzahnen.  

Die damit verbundenen Herausforderungen rechtli-
cher, organisatorischer und technischer Art sind viel-
fältig. Welche Standards gibt es und sollten berück-
sichtigt werden? Welche Angebote gibt es für welche 
Anforderungen? Woher kommen die Daten und wie 
können diese anwendungsübergreifend genutzt wer-
den? Was ist bereits mit einfachen Mitteln machbar? 
Wer arbeitet in der Metropolregion Rhein-Neckar 
bereits an welchen Projekten? 

Der Workshop lädt Experten aus Wirtschaft, Wissen-
schaft und Verwaltung ein, diese Fragen zu diskutie-
ren. 

 

Moderation: Marco Brunzel 
Metropolregion Rhein-Neckar GmbH Telefon: +49 621 10708-116 
P7 20-21    E-Mail: marco.brunzel@m-r-n.com 
68161 Mannheim 

Programm:  

11:00 Uhr Robert Montoto, Metropolregion Rhein-Neckar GmbH: 
XPress: Der Digitale Erlebnisraum Rhein-Neckar 

Markus Müller, Verkehrsverbund Rhein-Neckar: 
Die Elektronische Mobilitätsplattform des Verkehrsverbundes Rhein-Neckar 

Stephan Frenzel, Kybeidos GmbH: 
Der Industrial Data Space: Daten sicher ablegen und teilen 

Thomas Baron, Esri Deutschland GmbH: 
Der ArcGIS Hub ς Eine Smart City Plattform für Städte und Regionen 

12:30 Uhr Mittagspause und Ausstellungsbesuch im Foyer 

13:30 Uhr Dr. Stefan Jäger, geomer GmbH: 
Smarte Geoinformation für den Katastrophenschutz 

Dr. Andreas Arbecker, Disy Informationssysteme GmbH: 
Smart GeoData: Die Ergebnisse des Smart Regio-Projekts 

Hinnerk Gildhoff, SAP SE: 
Die Geo-Funktionalitäten der SAP HANA-Plattform 

15:00 Uhr Ende der Session 



 

 

Session 2Υ αDigitaler Straßenraumά 

Raum: Seminarraum 2.28 (2. OG, eine Rolltreppe hoch) 

Der Straßenraum repräsentiert die Lebensadern unse-
rer Gesellschaft und wird auf unterschiedlichste Weise 
erfasst und dargestellt. Er ist Teil des kommunalen 
Liegenschaftskatasters, kommerzieller Netzdaten für 
Navigationssysteme, amtlicher Straßeninformations-
systeme auf Bundes- und Landesebene und inzwi-
schen auch Teil Community-getriebener, nicht-
kommerzieller Kartensysteme. Gleichzeitig ist der 
Straßenraum auch Gegenstand modernster Digitalisie-
rungsmethoden durch bildgebende oder lasergestütz-
te Verfahren, die in der Lage sind, den Straßenraum 
exakt zu erfassen. Insgesamt eröffnet die digitale 
Abbildung des Straßenraums vielfältige neue Perspek-

tiven und Potenziale ς sowohl für Unternehmen (Lo-
gistik, Autonomes Fahren) als auch für die öffentliche 
Verwaltung (Verkehrs- und Regionalplanung, Daseins-
vorsorge, Intelligente Vernetzung). 

Die Session informiert und ist gleichzeitig die öffentli-
che Kick-Off-Veranstaltung für das BMVI-geförderte 
Projekt α9ȄǇŜǊƛƳŜƴǘƛŜǊŦŜƭŘ Digitaler SǘǊŀǖŜƴǊŀǳƳάΣ 
das gemeinsam mit Partnern aus Wissenschaft, Wirt-
schaft und Verwaltung die Entwicklung und Erprobung 
einer kooperativen Dateninfrastruktur als Grundlage 
interkommunaler Mobilitätsanwendungen am Beispiel 
von Großraum- und Schwertransporten zum Gegen-
stand hat.  

 

Moderation: Christoph Funk 
Metropolregion Rhein-Neckar GmbH Telefon: +49 621 10708-113 
P7 20-21    E-Mail: christoph.funk@m-r-n.com 
68161 Mannheim 

Programm  

11:00 Uhr  

Teil 1: 

Erfassung und  
Darstellung 

 

Patricia Müllner, Metropolregion Rhein-Neckar GmbH:  
Das mFUND-tǊƻƧŜƪǘ α9ȄǇŜǊƛƳŜƴǘƛŜǊŦŜƭŘ 5ƛƎƛǘŀƭŜǊ {ǘǊŀǖŜƴǊŀǳƳάΥ 9ƛƴŜ Einführung 

Hartmut Gündra, GeoNet.MRN e.V.: 
Geodatenmanagement im Digitalen Straßenraum 

Dr. Gerhard Lörcher, MTS Maschinentechnik Schrode AG: 
Ein mobiler Editor zur Erfassung von routenrelevanten Objekten im Straßenraum  

Frank Kutter, Asseco BERIT GmbH: 
Effizientes Infrastrukturmanagement durch Augmented Reality in Standardanwendun-
gen am Praxisbeispiel Gemeinde Glarus (CH)  

12:30 Uhr Mittagspause und Ausstellungsbesuch im Foyer 

13:30 Uhr  

Teil 2: 

Plattformen und 
Governance 

 

Stefan Kollarits, Prisma Solutions GmbH: 
Die Mobilitätsplattform moveBW 

Dr. Christian Bartelt, InES Uni Mannheim: 
Konzeption eines Datenmarktplatzes für den Digitalen Straßenraum 

Tobias Rehorst, Deutsches Forschungsinstitut für Öffentliche Verwaltung Speyer 
Fragen der Daten-Governance im Digitalen Straßenraum 

Marco Geisel, Thales Group: 
Der Anwendungsfall Schwerlast-Routing 

15:00 Uhr Ende der Session 



 

 

 

Session 3Υ αNahverkehr und Fahrradmobilitätά 

Raum: Seminarraum 3.28 (3. OG, zwei Rolltreppen hoch) 

Wie sieht die Mobilität der Zukunft aus und welche 
Rolle spielen dabei Nahverkehr und Fahrradmobilität? 
Welche Beiträge kann die Digitalisierung und Geoin-
formation leisten, um Mobilitätsangebote zu verbes-
sern und Mobilität nachhaltiger zu gestalten? In dieser 
Session laden wir Planer und Wissenschaftler zum 

Erfahrungsaustausch und zur Vorstellung neuer Tech-
nologien ein. Sie erwarten Beiträge zur Radschnell-
wegplanung, Ergebnisse aus unserem SAP Next Gene-
Ǌŀǘƛƻƴ tǊƻƧŜƪǘ α.ŜŘŀǊŦǎƎŜǊŜŎƘǘŜ wŀŘƴŜǘȊǇƭŀƴǳƴƎά ǳƴŘ 
zum betrieblichen Mobilitätsmanagement. 

 

 

Moderation: Klemens Gröger 
Verband Region Rhein-Neckar  Telefon: +49 621 10708-031 
P7 20-21    E-Mail: klemens.groeger@vrrn.de 
68161 Mannheim 

Programm:  

11:00 Uhr Joost de Kruijf, NHTV Breda University of Applied Sciences:  
BikePrint: Radnetzplanung mit digitalen Mobilitätsdaten 

Stefan Huber, TU Dresden:  
Movebis - Auswertung von Crowdsourced-Daten zur Verbesserung der kommunalen 
Fahrradinfrastruktur 

Alice Nick, Planungsverband FrankfurtRheinMain: 
Betriebliches Mobilitätsmanagement und Radwegplanung für den  
Frankfurter Flughafen 

12:30 Uhr Mittagspause und Ausstellungsbesuch im Foyer 

13:30 Uhr Dr. Tessio Novack, GIScience, Uni Heidelberg: 
Gesunde Routenvorschläge mit OpenRouteService auf Basis freier Geodaten 

Christiane Bauer, SAP SE: 
{!t bŜȄǘ DŜƴ tǊƻƧŜƪǘ α.ŜŘŀǊŦǎƎŜǊŜŎƘǘŜ wŀŘƴŜǘȊǇƭŀƴǳƴƎά 

Lisa Rudolf & Ugur Tunali, Hochschule Mannheim: 
Via Velox - Designprozess eines Radvisualisierungssystems 

14:40 Uhr Abschlussdiskussion 
Von digitalen Mobilitätsdaten in die Planung ς Herausforderungen und Möglichkeiten 

15:00 Uhr Ende der Session 



 

 

Session 4Υ αGebäude und Liegenschaftenά  

Raum: Seminarraum 3.50 (3. OG, zwei Rolltreppen hoch) 

YŜǊƴōŜǎǘŀƴŘǘŜƛƭ ƛƴƴŜǊƘŀƭō ŘŜǊ α5ƛƎƛǘŀƭŜƴ wŜǾƻƭǳǘƛƻƴά 
sind die durchgängige Nutzung digitaler Daten und die 
Automatisierung von Daten-, Prozess- und Informati-
onsflüssen über Format-, System- und Fachbereichs-
grenzen hinweg. In dieser Session sollen genau diese 
wichtigen Aspekte für den Bereich Gebäude und Lie-
genschaften beleuchtet werden: beginnend bei der 

Erfassung von Geodaten im Rahmen der Planung über 
die weitere Nutzung in Unternehmen zur Visualisie-
rung und Analyse von raumbasierten Sachverhalten 
bis hin zur direkten Einbindung von Geoinformation in 
Unternehmens- und Entscheidungsprozesse wie im 
Betriebs-, Instandhaltungs- oder Risikomanagement. 

 

Moderation: Henrik Sperling 
TOL GmbH  Telefon: +49 6222 9719005 
Gerbersruhstraße 2 E-Mail: henrik.sperling@tol.info 
69168 Wiesloch 

Programm  

11:00 Uhr Henrik Sperling, TOL GmbH: 
Einführung 

11.15 Uhr Gregor Grassl, Drees & Sommer:  

City BIM ς jedes Gebäude ist vernetzt 

11.40 Uhr Stefan Berwing, Institut für Mittelstandsforschung, Uni Mannheim:  

BIM organisieren: Erfahrungen aus dem Referenzprojekt BIMiD 

12.05 Uhr Dr. Bernd Essig, Scholze Lava Consulting:  

BIM und TGA ς Der Betrieb beginnt mit der Planung 

12:30 Uhr Mittagspause und Ausstellungsbesuch im Foyer 

13.30 Uhr Henrik Sperling, TOL GmbH:  

BIM und GIS ς Werkzeuge und Konzepte für die Optimierung von Prozessen im  

Gebäudemanagement 

14.00 Uhr Anschließend: Open Session 

15:00 Uhr Ende der Session 

 



 

 

 

Session 5Υ αIndoor-Navigation und Intralogistikά 

Raum: Seminarraum 2.50 (2. OG, eine Rolltreppe hoch) 

Die Indoor-Lokalisierung in Logistikzentren ς in der 
Produktion und ähnlichen Anwendungsbereichen ς ist 
ein wesentlicher Baustein für Industrie 4.0-Lösungen. 
Produktivitätssteigerung, Erhöhung der Qualität, der 
Arbeitssicherheit sowie Kostenoptimierung sind we-
sentliche Ziele, die durch eine smarte Anwendung von 
Lokalisierungstechnologien in Innenräumen erreicht 
werden können.  

Ein weiterer wichtiger Anwendungsbereich, der 
durchaus unseren zukünftigen Alltag beeinflussen 
kann und wird, sind die vielfältigen Vorteile und An-
wendungsfelder der Indoor-Navigation.  

Egal ob im geschäftlichen oder privaten Umfeld (z.B. 
im Krankenhaus, Supermarkt, Museum etc.): Sie er-
leichtert die Orientierung, verkürzt Wege und spart so 
Zeit und Ressourcen.  

Was sind Anforderungen an ein Indoor-
Lokalisierungssystem? Wie sehen mögliche Einsatz-
szenarien aus? Für diese Fragen versuchen wir ge-
meinsam Ansätze zu finden, indem wir Ihnen erfolg-
reiche Anwendungsbeispiele präsentieren. Anschlie-
ßend geben wir die Gelegenheit, mit anderen Teil-
nehmern Lösungskonzepte zu erarbeiten und Umset-
zungshemmnisse zu diskutieren. 

 

 

Moderation: 

  

Dr. Jana Heuer 
microTEC Südwest e.V.                     Tel.: +49 761 386909-35 
Emmy-Noether-Str. 2                        E-Mail: jana.heuer@microtec-suedwest.de 
79110 Freiburg 

Programm  

11:00 Uhr 

  

Begrüßung & Vorstellung 

Dr. Jana Heuer, microTEC Südwest e.V. 
Prof. Dr. Michael Hauth, Intralogistik-Netzwerk Baden-Württemberg 
Dr. Matthias Jöst, Netzwerk Geoinformation der Metropolregion Rhein-Neckar e.V. 

Impulsbeiträge 

Dr. Matthias Jöst, Heidelberg Mobil International GmbH: 
Indoor Routing und Navigation: Mehr als nur der Weg von A nach B 

Prof. Dr. Michael Hauth, Hochschule Mannheim: 
IndoorςLokalisierung: Anwendungsszenarien im Industrie 4.0-Zeitalter 

Dr. Jana Heuer, microTEC Südwest: 
Abfrage von weiteren Anwendungsbeispielen aus dem Teilnehmerkreis 

12:30 Uhr Mittagspause und Ausstellungsbesuch im Foyer 

13:30 Uhr 

  

  

  

  

  

Workshop / World-Café αYƻƴȊŜǇǘŜ - Chancen ς Risiken 

Erarbeitung von Lösungskonzepten in kleinen, wechselnden Gruppen mit folgen-
den Thementischen: 

ω Forschungsbedarf 

ω ¢ŜŎƘƴƻƭƻƎƛŜ 

ω Anwendungsbeispiele/Success Stories 

Resümee 

15:00 Uhr Ende der Session 

  



 

 

Aussteller im Foyer 

In der offenen Atmosphäre des imposanten Foyers finden in den Pausen Ausstellungen von Sponsoren und 
Netzwerkakteuren statt. Eine ideale Möglichkeit zum persönlichen Kennenlernen, Informieren und Knüpfen 
neuer Kontakte! In der offenen, übersichtlichen Atmosphäre gibt es keine Platzordnung. Sie finden alle Aussteller 
in unmittelbarer Nähe zum Cateringbereich. 

 

 
AED-SYNERGIS GmbH 

Die AED-SYNERGIS GmbH ist einer der führenden Anbieter von GIS-basierten In-
formations- und Fachsystemen für die Öffentliche Verwaltung und Unternehmen in 
Deutschland. Unsere maßgeschneiderten Lösungen rund um die Themenbereiche 
Geoinformationssysteme, Objektverwaltung und Infrastruktur helfen Ihnen, Daten-
flüsse und Prozessabläufe grundlegend zu optimieren. 

Als autorisierter Esri-Partner basieren unsere zentralen Systemkomponenten auf 
der modernsten GIS-Technologie. Die exzellente Systemdurchgängigkeit unserer 
Desktop- und Weblösungen, praxisnahe Funktionen, einfache Bedienung und op-
timale Benutzerführung sowie die nahtlose Integration aller erforderlichen Applika-
tionen schaffen eine schnelle und umfassende Benutzerakzeptanz. Die hervorra-
gende Skalierbarkeit unserer Lösungen sowie das umfassende fachliche Produkt-
portfolio ermöglichen eine zielgerichtete Systemarchitektur für jede Organisati-
onsgröße. 

Thorsten Stahl 

AED-SYNERGIS GmbH 
Mallwitzstraße 1-3 
53177 Bonn 

Internet: www.aed-synergis.de 

 

 

Tel.: +49 228 9542500 
Fax: +49 228 9542567 
 

Mail: thorsten.stahl@aed-synergis.de 

 

  

 

 

Asseco BERIT GmbH 

Asseco BERIT GmbH ist Teil der Asseco-Gruppe, einer der größten IT-
Unternehmensgruppen in Europa. Wir sind das Kompetenzzentrum für Geografi-
sche Informationssysteme und Prozesslösungen im Bereich Öffentliche Verwal-
tung, Ver- und Entsorgung sowie Industrie in Deutschland und Österreich. 

ω Effiziente Lösungen für intelligente Vernetzung: 
ω LIDS - GIS-Lösung zur Verwaltung von Netzen und Anlagen 
ω TOMS - Lösung für das operative Asset Management 
ω AGportal - Webportal-Lösung für Geodaten und Prozesse 
ω WFMS ς Workforce Management System 

Unser Dienstleistungsangebot: Entwicklung, Implementierung, Integration von IT-
Lösungen aller Branchen, Schulungen, System- und Datenmigrationen, Beratungs-
dienstleistungen und Support. 

Frank Kutter | Geschäftsführer 

Asseco BERIT GmbH 
Mundenheimer Straße 55 
68219 Mannheim 

Internet: www.asseco-berit.de   

 

Tel.: +49 621 878 05-11  
Fax: +49 621 878 05-20 
 

Mail: frank.kutter@asseco-berit.de  
 

  

http://www.aed-synergis.de/
mailto:thorsten.stahl@aed-synergis.de
http://www.asseco-berit.de/
mailto:frank.kutter@asseco-berit.de
https://i2.wp.com/www.fachaustausch-geoinformation.de/wp-content/uploads/2011/09/AED-SYNERGIS-GmbH-e1509721789643.jpg


 

 

 

 

 

Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur 

Im Rahmen der Forschungsinitiative mFUND fördert das Bundesministeri-
um für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI) seit 2016 Forschungs- 
und Entwicklungsprojekte rund um digitale datenbasierte Anwendungen 
für die Mobilität 4.0. Neben der finanziellen Förderung unterstützt 
der mFUND mit verschiedenen Veranstaltungsformaten die Vernetzung 
zwischen Akteuren aus Politik, Wirtschaft und Forschung sowie den Zu-
gang zum Datenportal mCLOUD. 

Auf dem Fachaustausch Geoinformation können Sie sich direkt mit den 
Mitarbeitern des BMVI über Fördermöglichkeiten ihrer Projektidee infor-
mieren.  

Stefan Kaufhold | Referat DG 25 

Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI) 

Invalidenstraße 44 10115 Berlin 

Tel.:   +49 30 18 300-6251 
Fax:    +49 30 18 300-807-6251 

Mail:  Stefan.Kaufhold@bmvi.bund.de 

Internet: www.bmvi.de  

 

 

 

 

Esri Deutschland GmbH 

Für raumbezogenes Analysieren, Planen und Entscheiden sind Geoinfor-
mationslösungen ς basierend auf ArcGIS ς von Esri die erste Wahl für Pri-
vatwirtschaft, Verwaltung und Wissenschaft. Anpassungsfähigkeit, Intuiti-
vität und Integrationsfähigkeit kennzeichnen den Industriestandard Ar-
cGIS: mobil, auf dem Desktop und auf Serverebene. Mehr als eine Million 
Anwender weltweit wissen dies zu schätzen.  

Die Esri Deutschland GmbH mit Sitz in Kranzberg bei München ist eine 
Firma der Esri Deutschland Group GmbH und vertreibt als Distributor und 
Systemhaus die Produkte von Esri Inc. exklusiv über elf Standorte in 
Deutschland und der Schweiz. Esri unterstützt die Anwender mit einem 
breit gefächerten Schulungs-, Support- und Consultingangebot und dem 
gesamten Erfahrungsreichtum von mehr als 600 Mitarbeitern der Esri-
Unternehmensgruppe. 

Esri Inc. mit Sitz in Redlands/Kalifornien (USA) gilt als Wegbereiter profes-
sioneller Geoinformationslösungen und damit eines modernen Verständ-
nisses der Umwelt sowie ihrer geografischen, kulturellen und ökonomi-
schen Zusammenhänge.  

 

Jasmin Seifried 

Esri Deutschland GmbH 
Ringstraße 7                                                                     
85402 Kranzberg 
                                                              

Tel.: +49 89 207 005 1253                                              

Mail: j.seifried@esri.de                                                 

Internet: www.esri.de 

Thomas Baron  

Esri Deutschland GmbH  
Niederlassung Köln  
Konrad-Adenauer-Ufer 41-45 
50668 Köln  

Tel.: +49 89 207 005 1628  

Mail: t.baron@esri.de   
 

 

 

mailto:j.seifried@esri.de
http://www.esri.de/
mailto:t.baron@esri.de


 

 

 

Geographisches Institut der Eberhard Karls Universität Tübingen 

Zertifikatsstudium Geodatenmanager ς praxisnah, berufsbegleitend und  
forschungsbasiert  

Das Geographische Institut der Universität Tübingen bietet eine berufliche Weiter-
ōƛƭŘǳƴƎ ȊǳƳ αDŜƻŘŀǘŜƴƳŀƴŀƎŜǊά Ƴƛǘ ǿƛǎǎŜƴǎŎƘŀŦǘƭƛŎƘŜƳ IƛƴǘŜǊƎǊǳƴŘ ŀƴΦ  

Zielgruppe: Das als Zertifikatsstudium konzipierte Programm richtet sich an Perso-
nen, die in ihrem beruflichen Alltag mit räumlichen Daten arbeiten. 

Voraussetzungen: Hochschulabschluss oder vergleichbare berufliche Kompetenzen 
sowie gute EDV-Kenntnisse. 

Inhalte: Die Weiterbildung ist in drei Lehrgänge unterteilt. Jeder besteht aus meh-
reren Modulen, die auch einzeln gebucht werden können. Wer alle drei Zertifikats-
ƭŜƘǊƎŅƴƎŜ ŜǊŦƻƭƎǊŜƛŎƘ ŀōǎƻƭǾƛŜǊǘ ƘŀǘΣ ŜǊƘŅƭǘ Ŝƛƴ α5ƛǇƭƻƳŀ ƻŦ !ŘǾŀƴŎŜŘ {ǘǳŘƛŜǎ ό5!{ύ 
αDŜƻŘŀǘŜƴƳŀƴŀƎŜǊάΦ 

ω GIS:  GIS 1 Grundlagen, GIS 2 Vertiefung, OpenSource GIS, GNSS, ALKIS/GDI  

ω Geodaten: Geo-Datenbanken, Web-GIS, Programmierung mit Python, Geo-
Statistik 

ω Fernerkundung: Fernerkundung 1: optische Sensoren, Fernerkundung 2: Radar 
und optische Sensoren, Objektorientierte Bildanalyse, Kartographie 

Ablauf: Die Inhalte werden im Rahmen von Präsenztagen an Wochenenden in Tü-
bingen und in einer betreuten Onlinephase vermittelt.  

Eberhard Karls Universität Tübingen 

Tübinger Zentrum für Wissenschaftliche Weiterbildung 

Tel.: +49 7071 2976837 

Mail: wissenschaftliche-weiterbildung@uni-tuebingen.de 

Internet: www.wissenschaftliche-weiterbildung.info 

 

 

geomer GmbH 

Als führendes Unternehmen im Bereich geographischer Informationssysteme 
agiert die geomer GmbH als Full-Service Anbieter für Geo-IT. Die Unternehmens-
strategie ist geprägt vom Leitsatz: "GeoIntelligence and Beyond", denn zwischen 
Mensch und Raum bestehen komplexe Beziehungen. Entscheidungen und Hand-
lungen haben einen räumlichen Bezug. geomer macht diesen sichtbar und analy-
sierbar ς das Ziel ist das Erkennen von Chancen, Potenziale, Gefahren und Zusam-
menhänge: Decision Support für die Anwender ist die Maxime. Die geomer Exper-
tise umfasst Software- und Datenprodukte, Individuallösungen und Projektdienst-
leistungen aus den Bereichen GIS-Technologien, GeoIntelligence, Geodaten, Risi-
kovorsorge und Naturgefahren. Neben wissenschaftlichen Kooperationen ist geo-
mer zudem Value Added Reseller des Location Cloud Marktführers HERE sowie 
Silver Software Partner von ESRI. geomer wurde durch vier private Gesellschafter 
im Jahr 1999 mit Sitz in Heidelberg gegründet. 

Dr. Stefan Jäger | Prokurist 

geomer GmbH 

Im Breitspiel 11b 
69126 Heidelberg 

Tel.: +49 6221 89458-40 | Fax: +49 6221 89458-79 

Mail: sj@geomer.de | Internet: www.geomer.de 

http://www.wissenschaftliche-weiterbildung.info/
mailto:sj@geomer.de
http://www.geomer.de/


 

 

 

 

 

 

  

GIScience Research Group, Universität Heidelberg  

Der thematische Rahmen der Abteilung Geoinformatik (GIScience) wird 
durch das Graduiertenkolleg CrowdAnalyser gebildet. Wir untersuchen die 
im Social Web sowie von Freiwilligen (z.B. OpenStreetMap) aufgenomme-
nen Geodaten unter anderem bezüglich Datenqualität und Nutzungspo-
tential und entwickeln für diese Analysen neue Methoden. Damit stellen 
Spatial Data Mining und raumzeitliche Analysen von durch Crowdsourcing 
und Citizen Science entstandene große Geodatensätze einen Schwerpunkt 
dar. Das Nutzungspotential dieser Daten wird durch mehrere Projekte und 
Dienste in unterschiedlichen Anwendungsgebieten evaluiert. 

Zur Überführung der Forschungsergebnisse in die Praxis trägt die Klaus 
Tschira Stiftung den Aufbau des "Heidelberg Institute for Geoinformation 
Technology" (HeiGIT) am Geographischen Institut der Universität Heidel-
berg bei. Die Schwerpunkte sind ς neben der raumzeitlichen Analyse gro-
ßer Mengen nutzergenerierter Daten ("Big Spatial Data Analytics") ς auch 
"Ortsbezogene Dienste für Mobilität und Verkehr" sowie "Unterstützung 
von humanitären Aktionen im Katastrophenmanagement" durch aus nut-
zergenerierten Inhalten gewonnener Geoinformation. Zudem wird an 
Methoden zum Crowdsourcing von 3D Geoinformation gearbeitet.  

Professur Geoinformatik  
Universität Heidelberg  

Berliner Str. 48  
69120 Heidelberg  

Tel.: +49 6221 545560  
Fax:  +49 6221 544529  

Mail: zipf@uni-heidelberg.de | Internet: www.uni-heidelberg.de/gis 

  

 

 

 

Heidelberg Mobil International GmbH 

Als Software-Anbieter für mobile, ortsbasierte Dienste widmet sich die 
Heidelberg Mobil International GmbH der Orientierung in urbanen Räu-
men und hat hier einen besonderen Fokus auf die Navigation in Gebäu-
den. 

Mit ihrer Deep Map-Technologie optimiert Heidelberg Mobil Geschäfts-
prozesse und führt Besucher oder Mitarbeiter sicher zum Ziel. Beim dies-
jährigen Fachaustausch informieren wir über aktuelle Technologien der 
Ortung in Gebäuden und über die nahtlose Indoor-Outdoor-Navigation. 

Dr. Matthias Jöst | Geschäftsführer 

Heidelberg Mobil International GmbH 
Berliner Straße 41 | 69120 Heidelberg 

Telefon: +49 6221 4 299 399 

Mail: Matthias.Joest@heidelberg-mobil.com  

Internet: www.heidelberg-mobil.com 

 

 

mailto:zipf@uni-heidelberg.de
http://www.uni-heidelberg.de/gis
mailto:Matthias.Joest@heidelberg-mobil.com
http://www.heidelberg-mobil.com/


 

 

 

HochwasserKompetenzCentrum (HKC) e.V. 

Das HKC kommt mit seinem Infomobil nach Heidelberg. Mit an Bord: Alles 
rund um das Thema Hochwasserschutz und Überflutungsvorsorge. Ob 
Starkregen, Flusshochwasser, Grundhochwasser oder Kanalrückstau, das 
Team des Infomobils gibt Tipps zur Gefahreneinschätzung und informiert 
über Schutzmaßnahmen. Die ausgestellten Exponate unterstützen eine 
neutrale und ausführliche Beratung. Durch den HKC-Hochwasserpass kann 
das individuelle Überschwemmungsrisiko von Gebäuden ermittelt und 
Möglichkeiten der Vorsorge eruiert werden. Das HKC versteht sich als 
Netzwerk bestehend aus Hochwasserbetroffenen, Politik und Hochwasser-
risikomanagement-Akteuren. Durch die Arbeit des HKC und durch den im 
Netzwerk entstandenen Dialog werden die örtliche Hochwasservorsorge 
und die Sensibilisierung der Bevölkerung gefördert. 

 

Silke Felsch  

HochwasserKompetenzCentrum e. V.  

Ostmerheimer Straße 555 - 51109 Köln  

Tel.: 0221-221-26160 - 

Mail: Silke.Felsch@HKC-online.de |  Internet: www.hkc-online.de 

 

 

 

 

Industrie- und Handelskammer Reutlingen 

ESNC-Baden-Württemberg Challenge 

Die neuen Möglichkeiten für die Navigation haben unseren Alltag verän-
dert. Verbindet man Positionsdaten mit anderen Informationen, so erge-
ben sich häufig neuartige Einblicke. Neue Geschäftsmodelle entstehen: Ob 
im Freizeit- oder Umweltbereich, in der Logistikbranche oder anderen 
Industriezweigen ς die Technologien zur Navigation gewinnen stetig an 
Bedeutung.  

Zur Sensibilisierung und Schaffung von Mehrwerten für Unternehmen 
sowie Forschungseinrichtungen beteiligt sich das Land Baden-
Württemberg seit dem Jahr 2007 am European Satelliten Navigation Com-
petition (ESNC). Jährlich reichen weltweit circa 400 Teilnehmer zukunfts-
weisende Konzepte zur Nutzung der Satellitennavigation ein. Vielen Ideen 
konnte zum Durchbruch verholfen werden.  

Die Beteiligung des Landes wird organisiert von der IHK Reutlingen mit 
freundlicher Unterstützung durch das Wirtschaftsministerium Baden-
Württemberg. Weitere Informationen unter www.esnc-bw.de 

Dr. Stefan Engelhard |  Bereichsleiter Innovation und Umwelt 

IHK Reutlingen 
Hindenburgstr. 54 
72762 Reutlingen 

Telefon: +49 07121 201 - 119 | Fax: +49 07121 201 - 4119 

Mail: engelhard@reutlingen.ihk.de | Internet: www.reutlingen.ihk.de 

 

 

http://www.hkc-online.de/
mailto:engelhard@reutlingen.ihk.de
http://www.reutlingen.ihk.de/
https://www.hkc-online.de/de/index.html


 

 

 

 

 

 

TOL GmbH 

TOL ist ein IT-Unternehmen mit Kernkompetenzen im Infrastruktur, Facility 
und Utility Management. Im Mittelpunkt des Lösungsportfolios stehen 
Prozess-, Instandhaltungs- und Informationsmanagement mit CAFM, GIS, 
CAD und mobilen Lösungen, beispielsweise für Gebäude, Liegenschaften, 
Leitungsnetze, Betriebsmittel, Grün- und Außenanlagen.  

Im Themenkomplex Industrie 4.0 kümmern wir uns um den Bereich digita-
le Transformation von Unternehmensprozessen und dem damit einherge-
henden Informationsmanagement. Alle relevanten Aufgabenstellungen 
aus den Bereichen Infrastruktur, Facility und Utility Management werden 
hinsichtlich durchgängig digitaler und automatisierter Prozesse betrachtet 
und können übergeordnet im Sinne eines ganzheitlichen Asset Manage-
ments zusammengeführt werden. 

In diesem Kontext spielt die Verarbeitung von direkten Informationen aus 
Geräten, Anlagen und Leitsystemen und deren Einbindung in automatisier-
te Workflows eine immer wichtigere Rolle. Insbesondere im Bereich In-
standhaltungsmanagement ist dies für eine Entwicklung von der ausfall-
orientierten über die vorbeugende hin zur autonomen Instandhaltung von 
zentraler Bedeutung. 

Henrik Sperling | Geschäftsführer 

TOL GmbH 
Gerbersruhstraße 2/1 
69168 Wiesloch  

Tel.: +49 6222 971 90 ς 05 | Fax: +49 6222 971 90 - 01 

Mail: henrik.sperling@tol.info |  Internet: www.tol.info 



 

 

Veranstaltungsort
 

 

 

 

 

 

 

 

Print Media Academy 
Kurfürsten-Anlage 52-60 

69115 Heidelberg 

Die Print Media Academy (PMA) ist ein eindrucksvolles Gebäude im 

Herzen Heidelbergs. Der 50 Meter hohe Glaskubus ist nicht einfach nur 

schön ς er steckt auch voller Metaphern und Symbole, die auf Druck-

prozesse und die Geschichte der Druckkunst anspielen. Wer das Gebäu-

de betritt, den erfasst das Credo sofort: Denken braucht Raum. Vom 

Foyer aus kann man bis zum 12. Obergeschoss blicken: Bewegungsfrei-

heit für Beine und Gedanken. Die beiden Türme, in denen Bespre-

chungsräume untergebracht sind, symbolisieren "Druckzylinder". Im 

Untergeschoss ruht das rote, kuppelförmige Auditorium in einem Was-

serbecken: Ein Hinweis auf die Bedeutung der zwei wichtigsten Elemen-

te beim Drucken: Farbe und Wasser. 

Aus mehreren Gründen ist die Print Media Academy der ideale Ort für 

diese Veranstaltung. Zum einen lädt das offene Raumkonzept geradezu 

ein, sich über den Raum, in dem wir leben und den wir prägen, auszu-

tauschen. Auf einer ganz pragmatischen Ebene bietet die PMA mo-

dernste Technik, einen hohen Wiedererkennungswert, ist leicht auf-

findbar und hervorragend für Sie als Besucher erreichbar: Das futuristi-

sche Gebäude befindet sich direkt gegenüber des Heidelberger Haupt-

bahnhofs und kann auch mit dem Auto sehr gut erreicht werden. 

Mehr zum Veranstaltungsort erfahren Sie unter: 

www.location.print-media-academy.com 

 

Anfahrt und Parken 

Wir empfehlen die Anreise mit dem Zug. Die Print Media Academy be-
findet sich gegenüber dem Haupteingang des Heidelberger Hauptbahn-
hofs und ist seiner modernen Glasfassade und dem S-Printing-Horse 
davor leicht zu erkennen.  

Mit dem Auto: Kostenpflichtige Parkplätze in direkter Nähe finden Sie in 
der Tiefgarage der Berufsgenossenschaft Rohstoffe und Chemische 
Industrie, Kurfürsten-Anlage 62,69115 Heidelberg. Die Anfahrtsbe-
schreibung zur Tiefgarage und weitere Parkhinweise finden unter: 
http://parken.heidelberg.de/.  

Die kostengünstigere (6 EUR/Tag) und für Transporter geeignetere Al-
ternative ist der öffentliche Parkplatz in der Alten Eppelheimer Str. 50, 
69115 Heidelberg. 

 

WLAN-Zugang 

Sie können am Tag der Veranstaltung innerhalb der Print Media Academy kostenfreies WLAN verwenden: 

W_LAN Name: HOTSPOT/PMA 

Benutzer: GeoNet 

Passwort: geoinfo2017  

http://www.print-media-academy.com/www/html/de/startpage
http://www.location.print-media-academy.com/
http://www.fachaustausch-geoinformation.de/wp-content/uploads/2011/09/PMA_Sun-reflecting-on-S-Printing-Horse_thumb.jpg


 

 

 

 

Das Netzwerk GeoNet.MRN ς Gemeinsam mehr erreichen 

Der digitale Rohstoff Geodaten erhält immer mehr Bedeutung: Unternehmen sichern ihre Wettbewerbsfähigkeit 

und entwickeln neue Geschäftsmodelle, Gebietskörperschaften erkennen und nutzen das volle Potenzial ihrer 

Stärken bei Planungsaktivitäten und Wissenschaftler entdecken neue Anwendungsfelder. In diesem sehr dyna-

mischen Umfeld ist der Verein GeoNet.MRN e.V. seinen Mitgliedern ein Kompass bei aktuellen Themen der 

Geoinformatik. Darüber hinaus fördert der Verein den Wissensaufbau und Erfahrungsaustausch. GeoNet.MRN 

e.V. unterstützt Sie bei Ihren Unternehmens-, Forschungs- und Verwaltungsaktivitäten. Das Netzwerk hilft Ihnen 

bei der Darstellung Ihrer Kompetenzen, beim Informations- und Erfahrungsaustauch mit Schlüsselpersonen aus 

Wirtschaft, Wissenschaft, Verwaltung und Politik, bei der Fortbildung Ihrer Mitarbeiter, beim Finden von Fach-

kräften, beim Durchführen von Veranstaltungen, bei Ihren Marketingaktivitäten und bei der Beantragung von 

Fördermitteln. Initiieren Sie gemeinsam Projekte, erweitern Sie Ihren Horizont, steigern Sie Ihren Bekanntheits-

grad und lernen Sie interessante Menschen kennen. Durch unseren Mitglieder-Pool und unsere Kontaktlisten 

sorgen wir für Kontakte und Durchblick mit erheblichem Mehrwert. Wir entwickeln und setzen mit Ihnen kreati-

ve Veranstaltungskonzepte um, wie beispielsweise Speed-Datings und Kamingespräche.  

 

Mitglied werden 

Sie interessieren sich für eine Mitgliedschaft? Wir freuen uns auf Sie! Als Mitglied können Sie alle Vorteile unse-

res Portals nutzen. Sie erhalten Zugriff auf geschützte Bereiche und können eigene Inhalte einfügen und an den 

Netzwerkverteiler versenden. Die Netzwerkmitgliedschaft bietet darüber hinaus zahlreiche weitere Vorteile. 

Nutzen Sie unser Online-Formular auf unserer Internetseite www.geonet-mrn.de! Dort finden Sie auch den An-

trag auf Mitgliedschaft beim Verein GeoNet.MRN e.V. 

 

Spenden 

Auch zukünftig soll der Fachaustausch kostenfrei bleiben. Unterstützen Sie mit Ihrer Spende die Arbeit des  

Vereins! 

Für Spenden an den gemeinnützigen Verein GeoNet.MRN e.V. setzen Sie sich bitte mit Herrn Hartmut Gündra 

(Kontaktdaten siehe unten) in Verbindung oder verwenden Sie die unten angegebene Bankverbindung.  

Ansprechpartner 

Hartmut Gündra 

Telefon: +49 6221 477-788 

Mail: hguendra@geonet-mrn.de 

Impressum 

Netzwerk Geoinformation der Metropolregion Rhein-Neckar (GeoNet.MRN e.V.) 

Geschäftsstelle GeoNet.MRN e.V.    
Hartmut Gündra     UST-ID: DE143296386 
Czernyring 22/11    IBAN: DE44 6725 0020 0009 2193 58 
69115 Heidelberg    BIC: SOLADES1HDB 

Mail: geschaeftsstelle@geonet-mrn.de 
Tel.: +49 6221 477-788 

Fotos: © Heidelberger Druckmaschinen AG, Susanne Lencinas.  

https://www.geonet-mrn.de/portal/fep/de/dt.jsp?setCursor=1_457477
http://www.geonet-mrn.de/
https://www.geonet-mrn.de/portal/fep/de/dt.jsp?setCursor=1_439328
https://www.geonet-mrn.de/portal/fep/de/dt.jsp?setCursor=1_439328


 

 

 

 

 

 

Wir bedanken uns! 

 

Für die großzügige Förderung durch:  

  

 

  

 

 

 

Bei den Ausstellungssponsoren: 

 

  

 
  

   

 
  

 

 

Bei den Einzelspendern: 

W. Mayer GmbH & Co. KG 

UMGIS Informatik GmbH  

 

Für die Unterstützung beim Druck dieser Broschüre durch: 

         

 

Bei Ihnen für Ihre Teilnahme! 


